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Gewässerentwicklungskonzept Löcknitz (Elbe)
Karte 7-1: Maßnahmen - Löcknitz (5932_220 - P05)
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Gewässerentwicklungskonzept Löcknitz (Elbe)

Karte 7-1: Maßnahmen - Löcknitz (5932_220 - P05)

Kartengrundlage:
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Maßstab 1:10.000

Stand: November 2014

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK Löcknitz (Elbe)

¯

Regionalabteilung West

Blatt 8

Blatt 8 von 19

Maßnahme

M

biota - Institut für 
ökologische Forschung 
und Planung GmbH

IHU Geologie 
und Analytik GmbH

�)N 70_03 Nutzungsänderungen im Entwicklungskorridor 

���
73_06

��� 73_01 Gewässerrandstreifen ausweisen

standortheimischen Gehölzsaum ergänzen

��� 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten

Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten501

4 4 4 74_06 Flutrinnen / -tümpel für Hochwasserabfluss anlegen

79_11 Ufervegetation erhalten / pflegen

V V V 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen

M

M

M

P05 M12 72_07

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat.: 32,53 bis 33,55

natürliche Habitatelemente ergänzen, wie z.B. Totholz

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Eigendynamik 

P05 M08 73_05

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat.: 32,08 bis 32,43

Anlage von Gehölzen beidseitig am neu anzulegenden Initialgerinne 
(nach Umsetzung M02 (501))

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

M M

P05 M01 73_06

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat.: 30,92 bis 31,74; 32,53 bis 35,35

Ergänzung der Gehölze im linksseitigen Ufer (Straße parallel) sowie 
im rechtsseitigen Randstreifen (Ausnahme rechtsseitig Stat. 30,92 
bis 31,36) von Stat. 30,92 bis 31,74; im linksseitigen Ufer und 
Randstreifen (Gehölzstreifen bereits teilweise angelegt)  sowie im 
rechtsseitigen Randstreifen von Stat. 32,53 bis 35,35

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

M

M

P05 M07 74_06

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U.

G Stat.: 31,87 bis 32,27

Umwandlung des derzeitigen Hauptlaufes in eine Flutrinne zum HW-
Abfluss (im Zusammenhang mit M05 (72_01) & M06 (75_01)), 
Einlauf über HW-Schwelle/-Abschlagbauwerk)

Gewährleistung des Hochwasserschutz

M

P05 M14 79_11

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat. 30,92 bis 31,87; 32,50 bis 35,34

Erhalt und Pflege der Ufergehölze rechtsseitig und lückig linksseitig 
von Stat. 30,92 bis 31,87 sowie beidseitig von Stat. 32,50 bis 35,34

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

Ó

M

Ó

M
P05 M13 70_03

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat.: 32,52 bis 32,70

Trinkstelle/Ufervertritt linksseitig einstellen

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

M

P05 M15 501

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 30,89 bis 35,34

Erstellung einer Studie zur Prüfung der Umsetzbarkeit/Örtlichkeit der 
Anlage eines Sandfanges in P05 (in Zusammenhang mit M43 (501) 
in P06 sowie M21 (501) in P07)

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Gewässergüte und des Fließverhaltens

M

P05 M09 73_01

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat.: 32,53 bis 33,55; 33,56 bis 35,35

Ausweisung eines Randstreifens von linksseitig 20 m (Flurstücke 
dem Land gehörend) von Stat. 32,53 bis 33,55 sowie linksseitig 30 
m (Randstreifen-Flurstücke vorhanden) von Stat. 33,56 bis 35,35; 
Ausweisung Randstreifen rechtsseitig von 10m (kein Randstreifen-
Flurstück vorhanden) von Stat. 32,53 bis 33,55 und rechtsseitig von 
20m von Stat. 33,56 bis 35,35 (Randstreifen-Flurstücke vorhanden, 
fraglich ob Land gehörend) (Ausnahme Vernässungsflächen Stat. 
34,69 bis 35,24) 

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
71_99 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 71_99

Planungsabschnittsgrenze WRRL-berichtsf. Fließgewässer

Kilometrierung!

³

FFH-Gebiet

Standort punktuelle Maßnahme!(

Anmerkung.: Im Löcknitz-Einzugsgebiet sind die Maßnahmen (61_01 - Stauziele und 61_02 - Wasserentnahmen) 
                     zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses zu beachten und zu prüfen.

M
M

P05 M02 501

B E

kR mR lR

DE5932_220

G
Stat.: 31,87 bis 31,99; 31,98 bis 32,01; 34,71 bis 

34,81; 35,03 bis 35,22

Machbarkeitsstudie zur Anbindung rechtsseitiger Altarme und 
Nutzung als Hauptlauf sowie linksseitiges Altwasser von Stat. 31,98 
bis 32,01 und Nutzung als Hauptlauf, derzeitigen Lauf als HW-
Entlaster belassen (u. a. Prüfung der Sohlhöhe des Altarmes 
insbesondere Stat. 31,98 bis 32,01, Prüfung/Anpassung Stauziel 
(insbesondere im Winter) des Wehres „Gandow“ und Prüfung ob im 
NSG-Gebiet „Gandower Schweineweide“ möglich)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte; Herstellung einer 
gewässertypischen Eigendynamik und 
Lauflänge

M

P05 M03 501

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat.: 32,08 bis 32,42

Machbarkeitsstudie zur Anbindung rechtsseitigen Altarm mit 
Initialgerinne (Variante 1) von Stat. 32,08 bis 32,42 bzw. lediglich 
rechtsseitigen Altarm (Variante 2) von Stat. 32,08 bis 32,26, 
derzeitigen Lauf als HW-Entlaster belassen (u. a. Prüfung der 
Sohlhöhe des Altarmes, Prüfung/Anpassung Stauziel (insbesondere 
im Winter) des Wehres „Gandow“ und Prüfung ob im NSG-Gebiet 
„Schweineweide“ möglich)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte; Herstellung einer 
gewässertypischen Eigendynamik und 
Lauflänge


